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Marktplatz der Kolonie Erika

Schlagwörter: Marktplatz, Allee 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Lauta

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Der Marktplatz ist umrahmt von geschnittenen Lindenreihen (Nord- und Ostseite) und Doppelreihen auf der Süd- und Westseite.

Ursprünglich fanden sich rundherum Doppelreihen. Im Zentrum des Platzes steht ein Kandelaber als zentraler Laternenpfeiler.

Sein Sockel ist mit einer runden Bank versehen.

Der Dorfanger, auch als Dorfaue bezeichnet, ist eine langgestreckte, abgesenkte Parkanlage nördlich der Kirche. Er bildet mit dem

Markt das bei der Siedlungsentwicklung geschaffene Zentrum. Historische Postkarten zeigen eine abgesenkte, von einer

Baumreihe (vermutlich Pyramiden-Pappeln) umstandene Rasenfläche mit geschnittener Einfriedungshecke. Die derzeitige

Gestaltung ist wahrscheinlich zu DDR-Zeiten entstanden: ein regelmäßiges Wegesystem mit auf die Kirche ausgerichteter Nord-

Süd-Achse und zwei Querwegen. Nahe der Kirche findet sich eine Blut-Buche (Fagus sylvatica f. purpurea). Die

Allee aus Rot-Eichen (Quercus rubra) verläuft entlang der Hauptstraße von der Brikettfabrik bis zum Nordrand der Kolonie Grube

»Erika«.

Heute findet sich auf dem Marktplatz ein in vielen Bergarbeitergemeinden beliebter Schwibbogen. Er stand bis 2019 vor dem

Rathaus Laubusch. Mitarbeiter der Brikettfabrik-Werkstätten hatten den Schwibbogen im zweiten Arbeitsverhältnis Anfang der

1990er Jahre angefertigt.
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Marktplatz der Kolonie Erika

Schlagwörter: Marktplatz, Allee
Straße / Hausnummer: Hauptstraße
Ort: Lauta - Laubusch
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 28 18,97 N: 14° 08 18,73 O / 51,47194°N: 14,13854°O
Koordinate UTM: 33.440.167,21 m: 5.702.660,05 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.440.279,24 m: 5.704.496,76 m
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